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Herren Verbandsliga Gr. West

TTC Königstein 1948 : VfR Wiesbaden 
Sonntag, 25.09.2022, 14:00 Uhr

Hampl tütet den Sieg für den TTC Königstein 1948 ein

Im verlegten Spiel der Herren Verbandsliga Gr. West traf der TTC Königstein 1948 am Sonntag, den
25. September im 2. Saisonspiel auf den VfR Wiesbaden. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt, wie klar es letztlich war.
Erstaunlich war, dass der VfR Wiesbaden diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Schindling / Göske Toro wehrten eine 1:0 Satzführung von Kleber / Faron
ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Mit 3:1 siegten Hampl / Lehmann gegen
Dietrich / Qiu und gaben dabei nur einen Satz ab. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Rosemann / Egert und Lenz / Kim, die Rosemann / Egert letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Recht kurzen Prozess machte Björn Hampl beim 3:0 mit Kui Qiu. Amadeus Rosemann
gelang es, Lars Dietrich im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung
endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Beim Spielstand von 5:
0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte wiederum derweil Tobias Schindling bei seiner Pleite gegen Tamim Lenz. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Tomas Göske Toro und Stephan Kleber, das Tomas
Göske Toro letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Fabio Lehmann den Gastspieler David Faron in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Alexander Egert kam mit der Spielweise von Mose Kim am
Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Königstein 1948 und
VfR Wiesbaden. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Björn Hampl die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Königstein 1948 nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die SG 1862 Anspach II am 07.10.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des VfR Wiesbaden wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
01.10.2022 gegen Spvgg. 07 Hochheim erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TTC Königstein 1948

Doppel: Schindling / Göske Toro 1:0, Hampl / Lehmann 1:0, Rosemann / Egert 1:0 
Einzel: B. Hampl 2:0, A. Rosemann 1:0, T. Schindling 0:1, T. Toro 1:0, F. Lehmann 1:0, A. Egert 1:0 

 VfR Wiesbaden
Doppel: Dietrich / Qiu 0:1, Kleber / Faron 0:1, Lenz / Kim 0:1 
Einzel: L. Dietrich 0:2, K. Qiu 0:1, S. Kleber 0:1, T. Lenz 1:0, M. Kim 0:1, D. Faron 0:1


